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Protokoll öffentlicher Teil 
Ausschuss für Wirtschaft, Beteiligungen und Strukturwandel 

Datum: 11.06.2020, Beginn: 18:00 Uhr, Ende: 19:30 Uhr 
Ort: Stadthaus, Saal, Erich Kästner Platz 1 
Leiter der Beratung: Herr Dietmar Micklich 

 

 
1. Eröffnung 
 
Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 
 

Anwesende stimmberechtigte Mitglieder: 
Herr Dr. Biesecke  Fraktion SPD  
Herr Käks         Fraktion CDU  
Herr Kaun   Fraktion DIE LINKE. 
Frau Kostrewa    Fraktion SPD 
Herr Loehr   Fraktion DIE LINKE. 
Herr Micklich   Fraktion AfD 
Herr Scharmacher  Fraktion AfD 
Herr Sicker         Fraktion UC/FDP  
Herr Strese   Fraktion CDU  
Herr Weißflog   Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen 
 
 

 Entschuldigt: 
Herr Kaps   Fraktion AUB/SUB 
 
 

Anwesende sachkundige Einwohner: 
Herr Dr. Faustmann  Fraktion CDU  
Herr Dr. Fischer  Bündnis 90/ Die Grünen 
Herr Gaßmann  DIE LINKE. 
Herr Jähne   Fraktion SPD 
Herr Kusyk   AfD 
Herr Mehrtens             Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen  
Herr Röder   Fraktion CDU 
Herr Simonides           Fraktion AUB/SUB 
 
 

Anwesende Gäste / Mitarbeiter der Verwaltung: siehe Teilnehmerlisten 
 
 
 
I. Öffentlicher Teil I 
 
 
zu TOP 1 Bestätigung der Beschlussfähigkeit / Tagesordnung / Protokollkontrolle 
 

- Beschlussfähigkeit 
von 11 stimmberechtigten Mitgliedern sind 9 Mitglieder anwesend  
0 Mitglieder vertreten / 2 Mitglied entschuldigt. 
           

Der Ausschuss Wirtschaft, Beteiligungen und Strukturwandel ist beschlussfähig.  
 
- Protokollkontrolle  

 
Das Protokoll vom 14.05.2020 wird einstimmig bestätigt 9:0:0. 
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- Tagesordnung 
Herr Sicker fragt, inwiefern die Situation der GWC im Rahmen dieses Ausschusses 
besprochen wird. Herr Micklich antwortet, dass die GWC heute nicht gesondert thematisiert 
wird, jedoch im Kontext der Beratung zum Beitrittsbeschluss im nichtöffentlichen Teil 
angesprochen wird. 
 
Herr Strese bittet, die künftigen Sitzungen des Ausschusses wieder auf die regulär 
vereinbarte Beginnzeit 17:00 Uhr zu setzen.  
 
Es gibt keine Änderungen. 
 
Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen 9:0:0. 

 
Anmerkung: Um 18:05 Uhr betritt Herr Scharmacher den Sitzungssaal. Es sind 10 
stimmberechtigte Mitglieder anwesend. 

 
zu TOP 2 Beschlussvorlagen 
  
2.1 I-028/20  

Einbringung Gleis- und Fahrleitungsanlagen aus der Umgestaltung Straße der Jugend 
(Breithaus) in die Cottbusverkehr GmbH 
(GB I, Team Beteiligungsverwaltung, Herr Petsch) 
 
Herr Petsch fasst den Inhalt der Vorlage zusammen. Herr Dr. Niggemann ergänzt, dass 
diese Einbringung keine Ergebnisbelastung beim Unternehmen habe, da die 
Abschreibungen durch die Auflösung eines entsprechenden Sonderpostens gedeckt 
werden.  
Herr Käks fragt, ob die im Zusammenhang mit den einzubringenden Anlagen stehenden 
Unterhaltungsaufwendungendurch die bestehenden Zuschüsse gedeckt sind. Herr 
Petsch erläutert, dass die Unterhaltungsmaßnahmen seit Inbetriebnahme durch 
Cottbusverkehr umgesetzt werden und Bestandteil der 
Unterhaltungsplanung/Wirtschaftsplanung sind. 
 
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt. 

 
 Abstimmung: 10:0:0 
 
2.2 IV-018/20 

Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan „Energieacker Cottbuser Ostsee“ 
(GB IV, FB 61, Fr. Mohaupt) 

 
Frau Mohaupt stellt die Vorlage „Energieacker Cottbuser Ostsee“ anhand einer 
Präsentation  vor. In der anschließenden Diskussion werden die Themen „Repowering 
der Windkraftanlagen“, Stellungnahme des Ortsbeirates Dissenchen, Lage des 
Rundweges und die grundsätzliche Notwendigkeit  einer PV-Anlage an diesem Standort 
diskutiert. Ebenso wurden die Abstimmungsergebnisse des Bau- und des 
Umweltausschuss erfragt. Es gab eine Nachfrage zum Teilregionalplan Wind sowie dem 
Teil-Flächennutzungsplan Wind, welche durch Frau Mohaupt erläutert wurden. 

 
Abstimmung: 7:3:0 
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zu TOP 3  Berichte und Informationen / Anträge und Anfragen 
 

Der Vorsitzende Herr Micklich berichtet, dass die für diese Sitzung geplante 
Berichterstattung des Geschäftsführers der WRL, Herr Jahn, nicht stattfinden kann und 
erweitert im Juni in der Stadtverordnetenversammlung stattfinden wird.  

 Herr Micklich fragt , ob man die nächste Sitzung planmäßig in der Messehalle abhalten 
wolle, da laut Jahresplanung die CMT in der Sitzung berichten wird. Die Mitglieder 
entscheiden sich dafür. 

 
 
3.1 Wirtschaftliche Folgen der Coronapandemie für die Cottbuser Unternehmen 
 

Herr Huschga von der IHK berichtet anhand einer Präsentation (siehe Anlage). Nach 
einer kurzen Diskussion bedankt sich Herr Micklich bei Herrn Huschga für den Bericht. 

 
 
3.2 Bericht zur Stadtentwicklung 
 

Frau Mohaupt stellt die Struktur, die Aufgaben sowie Projekte des Fachbereiches 
Stadtentwicklung vor. In der folgenden Diskussion werden die Projekte der Stadt Cottbus 
im Kontext der Strukturentwicklung thematisert. Frau Mohaupt erläutert, dass u.a. 
seitens kommunaler Unternehmen, der Stiftung FPM und der BTU noch weitere Projekte 
zu den bereits bekannten zugearbeitet wurden.  
Für die ausführlichen Erläuterungen bedankt sich Herr Micklich bei Frau Mohaupt. 

 
 
3.3 Finanzströme mit den städtischen Gesellschaften gemäß Mittelfristplanung in 

2021 
 

 Herr Dr. Niggemann stellt die Finanzströme gemäß der Haushaltsplanung 2020 und der 
dazugehörigen Mittelfristplanung für 2021 anhand einer Präsentation vor.  In der 
Planung, welche vom September 2019 stammt,  waren die aktuellen Entwicklungen, 
insb. die Folgen der Coronapandemie, noch nicht bekannt. 
Herr Sicker hinterfragt die unterschiedlichen Ausschüttungsbeträge bei der LWG 
2020/2021 und die Zahlungsströme gegenüber dem Rechenzentrum, welches ab 2021 
in den Zweckverband übergehen wird. Dr. Niggemann antwortet, dass es 
übergangsweise noch pauschale Zahlungen der Stadt an den Zweckverband für die 
erbrachten Leistungen geben kann, diese sollen jedoch baldmöglichst durch 
Rechnungslegung ersetzt werden. Die Schwankungen bei den Ausschüttungen der 
LWG begründet Herr Dr. Niggemann mit den unterschiedlichen Planergebnissen der 
LWG. 
Herr Käks hinterfragt, wie die Verluste der Lagune GmbH von 1 Mio. in der Planung der 
Stadt berücksichtigt wurden. Herr Dr. Niggemann antwortet, dass die Verluste der 
Lagune zunächst durch deren Muttergesellschaft GWC ausgeglichen werden und bis 
2019 stets durch die Stadt gegenüber der GWC erstattet wurden. Für die Planjahre 2020 
bis 2022 trägt jedoch gemäß des verabschiedeten Haushaltssicherungskonzepts die 
GWC die Verluste. 

 
 
zu TOP 4 Sonstiges 
 

   
Hr. Dr. Biesecke verlässt die Ausschusssitzung. 
 
Herr Micklich erinnert daran, dass ursprünglich ein Besuch des Oberbürgermeisters in 
diesem Ausschuss geplant war, derzeit aber nicht stattfinden kann.  
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Ende öffentlicher Teil:  19:30 Uhr 
 
im Original gezeichnet am 25.06.2020 
 
         
Dietmar Micklich      
Vorsitzender des Ausschusses    
für Wirtschaft, Beteiligungen und Strukturwandel 


